
Kostensenkung entlang der Wertschöpfungskette 

Wissen, was es wirklich kostet, spart 

Das Thema Kostensenkung entlang der 

Wertschöpfungskette ist aktueller 

denn je. Aus der zunehmenden Kon-

zentration auf unternehmerische Kern-

kompetenzen resultieren steigende Be-

schaffungsvolumina. Damit steigt auch 

die Verantwortung und der Beitrag des 

Einkaufs zum Unternehmenserfolg. 

Seiner strategischen Rolle wird der Ein-

kauf jedoch nur dann gerecht, wenn er 

in der Lage ist, frühzeitig versteckte 

Einsparpotenziale entlang der Supply 

Chain aufzudecken und zu aktivieren. 

Ein innovatives Instrument zur Analyse und 
Aktivierung von Einsparpotenzialen entlang 
der Wertschöpfungskette ist die sogenannte 
Preis- und Kostenstrukturanalyse. Ziel dieser 
Technik ist es einerseits, den Angebotspreis ei-
nes Beschaffungsobjektes in Kosten- und Ge-
winnbestandteile zu zerlegen und damit 
überhöhte Gewinne von Vorlieferanten auf-
zudecken. Diese liefern dem Einkäufer unmit-
telbaren Einblick in das Geschäftsinteresse 
des Lieferanten und seinen eigenen Verhand-
lungsspielraum. Andererseits kann der Ein-
kauf hier Ansatzpunkte und Maßnahmen zur 
Kostensenkung erkennen und einleiten. Hier-
für ist es wichtig, die Kostentreiber des Be-
schaffungsobjektes herauszuarbeiten, die 
beispielsweise im Bereich der Material-, Ferti-
gungs- oder Gemeinkosten liegen können. 
 
IN VIER SCHRITTEN zur Kostenstrukturanalyse. 
Der Ablauf einer Preis- und Kostenstrukturana-
lyse lässt sich in vier Schritte gliedern: Zu-
nächst wird eine Stückliste des Beschaffungs-
objektes erstellt, um den Kalkulationsumfang 
realistisch einzuschätzen. Hieran schließt sich 
eine detaillierte Kostenanalyse aller Einzelteile 
unter den gegenwärtigen Wertschöpfungs-
bedingungen (zum Beispiel gegenwärtige Spe-
zifikation, gegenwärtiger Lieferant) an. Hierfür 

kann eine differenzierte Zuschlagskalkulation 
eingesetzt werden, die den Einzelteilen Kosten 
entweder direkt (Einzelkosten) oder indirekt 
über Verteilungsschlüssel (Gemeinkosten) zu-
ordnet. Im dritten Schritt werden alle Einzeltei-
le und Komponenten zum gesamten Beschaf-
fungsobjekt zusammengefügt, wobei bei-
spielsweise Aspekte wie Montagevorgänge zu 
berücksichtigen sind. Hierdurch werden die ak-
tuellen Ist-Kosten des Beschaffungsobjektes 
transparent. Schließlich kann der Einkauf im 
vierten Schritt Simulationsrechnungen durch-
führen, bei denen Veränderungen etwa an der 
Spezifikation, am Produktionsstandort oder 
der Abnahmemenge kostenmäßig bewertet 
werden. Im Ergebnis wird das gesamte Potenzi-
al zur Einkaufskostenreduzierung deutlich, das 
einerseits in der Abschöpfung eines überhöh-
ten Gewinns und andererseits in der Aktivie-
rung von Kostensenkungspotenzialen liegt.  
Mit rund 470 000 Mitarbeitern und einem Ein-
kaufsvolumen von rund 8,5 Milliarden Euro 
(2010) beschafft der Einkauf von Deutsche Post 
DHL im Rahmen eines globalen Einkaufsnetz-
werks neben einem breiten Spektrum an 
Dienstleistungen auch Güter unterschiedlichs-
ter Komplexität, wie beispielsweise Ver-
packungsmaterialien, Fahrzeuge und Produkti-
onssysteme. Der Einkauf von Deutsche Post 

DHL wird zentral gesteuert und weist eine Ma-
trixstruktur auf. Er versteht sich als Berater des 
internen Kunden und agiert als Schnittstelle 
zwischen internen Kunden und externen Liefe-
ranten. In einigen Produktkategorien setzt der 
Einkauf die Preis- und Kostenstrukturanalyse 
erfolgreich ein. Bewährt hat sich die Kosten-
strukturanalyse hier insbesondere beim Ein-
kauf von Fahrzeugen und Produktionssyste-
men. Bei einem Beispielprojekt im Bereich Pro-
duktionssysteme befand sich das Produkt noch 
am Anfang des Wertschöpfungsprozesses, das 
heißt, die konkrete Gestaltungsvariante, der 
Hersteller und die Abnahmemenge waren 
noch nicht fixiert. Ziel der Preis- und Kosten-
strukturanalyse war es, das kostenminimale 
Produktdesign und die kostenminimale Ab-
nahmemenge unter Beachtung von Qualität 
und Funktionalität zu ermitteln.  
Hierzu führte der Einkauf detaillierte Kosten-
analysen für alternative Gestaltungsvarianten 
des Produktes durch und machte deutlich, 
welche Zusatzkosten für bestimmte Produkt-
eigenschaften entstanden. In einem weiteren 
Schritt simulierte das Projektteam, welchen 
Einfluss Veränderungen der Produktspezifika-
tion, des Produktionsstandortes und der Ab-
nahmemenge auf Kosten und Einkaufspreise 
hatten. Im Ergebnis konnte ein Einsparpoten-

zial von etwa 85 Prozent im Vergleich zum an-
fänglichen Angebotspreis realisiert werden. 
Die beschriebene Methodik bietet die Möglich-
keit, den Dialog mit Lieferanten über Preise und 
Kosten auf ein objektives und nachvollzieh-
bares Fundament zu stellen und ist insbeson-
dere auch im Mittelstand gut einsetzbar. Vo-
raussetzung für den erfolgreichen Einsatz einer 
Preis- und Kostenstrukturanalyse ist nicht die 
Unternehmensgröße, sondern vielmehr die 
Kompetenz des Einkäufers hinsichtlich der 
Wertschöpfung des Lieferanten. Vor allem im 
Bereich industriell gefertigter Produkte, wie et-
wa der Metall- und Kunststoffverarbeitung, 
liegt dieses Wissen im Mittelstand detailliert 
vor.  
Der Erfolg einer Preis- und Kostenstrukturana-
lyse ist an einige wesentliche Voraussetzun-
gen gebunden. Zunächst sollte gewährleistet 
sein, dass der Einkauf über eine ausreichende 
Nachfragemacht verfügt, um im Rahmen ei-
ner Verhandlung aktiv Einfluss auf den Ein-
kaufspreis nehmen zu können. Zudem lohnt 
sich der hohe Analyseaufwand lediglich bei 
komplexen Produkten oder bei weniger kom-
plexen Beschaffungsobjekten, die in einer ho-
hen Stückzahl bezogen werden. Schließlich 
stellt diese Methodik erhebliche kostenrech-
nerische und produktionstechnische Anforde-
rungen an den Einkäufer, die zumeist eine in-
tensive Weiterqualifizierung erfordern.  
 
EMPFEHLUNGEN FÜR DIE ANWENDUNG. Wer 
die Methodik anwenden möchte, sollte fol-
gende Handlungsempfehlungen beachten: 

·  Die Analyse sollte möglichst bereits in der 
Entwicklungsphase eines Produktes einge-
setzt werden, um die wesentlichen Kosten-
treiber (Spezifikation, Produktionsstandort 
etc.) optimieren zu können. 

·  Es sollten Simulationen zum Beispiel be-
züglich alternativer Produktdesigns, alter-
nativer Lieferanten und alternativer Men-
gen durchgeführt werden, um Optimie-
rungspotenziale frühzeitig zu erkennen 
und erschöpfend zu nutzen. 

Beim Einkauf von Deutsche Post DHL hat sich die Kostenstruktur-
analyse insbesondere beim Einkauf von Fahrzeugen und Produkti-
onssystemen bewährt. Hier: automatische Großbriefsortieranlage 
in einem Briefzentrum der Deutschen Post 

Teil einer Stempelmaschine in einem modernen 
Briefzentrum (Fotos: DHL)

Die Autoren 

Prof. Dr. Christian Dechêne,  
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Rhein/Erft, Fachbereich  

Industriemanagement 

 

 

 

Dr. Michael Nießen, CPO, Deutsche 

Post DHL, Bonn 

·  Einkaufsmitarbeiter sollten für die mit ei-
ner Durchführung von Kostenstrukturana-
lysen verbundenen gestiegenen Anforde-
rungen durch Weiterbildungsmaßnahmen 
qualifiziert werden. 

·  Damit die Akzeptanz von Kosten- und Preis-
strukturanalysen beim Lieferanten ent-
steht beziehungsweise aufrecht erhalten 
werden kann, sind die erarbeiteten Kosten-
senkungspotenziale fair zwischen den be-
teiligten Unternehmen aufzuteilen.  

Richtig angewandt bietet die Preis- und Kos-
tenstrukturanalyse dem Einkäufer eine syste-
matische und erschöpfende Möglichkeit, den 
Preis eines Beschaffungsobjektes nachhaltig 
zu reduzieren und damit den eigenen Wert-
beitrag im Unternehmen zu maximieren.  

24  Beschaffung aktuell  2011 06 Beschaffung aktuell  2011 06  25

LIEFERANTENMANAGEMENT LIEFERANTENMANAGEMENT



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 600
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (Einstellungen von Konradin Druck fuer Distiller 7 Professional. PDF ist Acrobat 4.0-kompatibel \(PDF 1.3\), erzeugt kein PDF/X-3. Preflight-Warnungen bei Bildern unter 150 dpi fuer Farb- und Graustufen- und 600 dpi fuer Strichbilder; Abbruch bei fehlenden Schriften.)
    /DEU (KD_Dist7_72dpi)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


